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2 Aufgabenstellung

Gegenstand der Projekts ist die Erstellung eines Programms zur Unterstützung der  Verwaltung von Hilfskräften, ihrer Verträge und der zur Verfügung stehenden Etats. Primäre Ziele sind:

· Informationen über die Hilfskräfte und deren Verträge bereitzustellen, die den Hilfskraft-Beauftragten bei der Erstellung von Statistiken und Zeugnissen unterstützen, 

· Neuverträge, bzw. Vertragsänderungen haushaltstechnisch auf ihre vertragsrechtliche Korrektheit zu überprüfen, 

· Kostenstellen zu verwalten, Verträge auf diesen Kostenstellen automatisch zu buchen und aktuelle Kontostände für Planungszwecke zu liefern und

· Weihnachtsgeldzahlungen sowie die Etatverwaltung zu automatisieren.

Die genauen Anforderungen und Prozessspezifikationen sind der Aufgabenstellung zu entnehmen.

Das System heißt HiKS.
3 Installation und Systemumgebung

Ein tar-file hiks15032001 befindet sich auf dem FTP-Server iesel im HiKS-Verzeichnis. Dieses File muss entpackt werden. Auf dem Installationsrechner muss sich der Modula-Compiler und die X-Lib befinden.

Im mitgelieferten Makefile sind die Abhängigkeiten der Module aufgelistet, sodass durch den Aufruf von make die ausführbare Datei hiks erzeugt wird und gestartet werden kann.

Das Programm läuft als Einzelplatzsystem auf einem Linux-Rechner.

Zur einwandfreien Funktion des Systems müssen die Umgebungsvariablen HIKS_DAT (Datenpfad für Backup Versionen) und HIKS_SYS (Pfad für die HiKS.ini-Datei) gesetzt sein und die Datei HiKS.ini existieren.

In der Datei HiKS.ini sind Systemparameter gesetzt, Aufbau der Datei:

7
letzte Backup-Version

1
Nummerierung der Versionen

12.01.2001
Datum des Backup mit Version 1
2

12.01.2001
Datum des Backup mit Version 2
3

12.01.2001

4

12.01.2001

5

12.01.2001

6

12.01.2001

7

undef

8

undef

9

undef
Datum des Backup mit Version 9

undef      
Datum des letzten automatischen Betriebs
4 Benutzerhandbuch

4.1 Starten des Systems

Durch Aufruf von hiks –font fixed (-font fixed, um die Anzeige von Text in den Programmfenstern zu optimieren) in einer Kommandozeile wird das System automatisch im Hauptmenü gestartet. Das Systemdatum muss als Erstes gesetzt werden. Bis dies geschehen ist, sind alle anderen Funktionalitäten deaktiviert.

Bevor dann weitere Eingaben getätigt werden dürfen, müssen Tarif-, Weihnachts- und Vertragskonditionen eingegeben werden, da sonst kein sinnvoller Betrieb des Systems möglich ist.

4.2 Allgemeines

4.2.1 Abbrechen – Schaltfläche

Der Abbrechen-Knopf bewirkt durchgängig das Schließen des aktuellen Fensters, auch wenn im aktuellen Fenster Daten eingegeben, bzw. verändert wurden. Wurden die Daten bereits im System übernommen (Knopf Anlegen, Ändern o.ä.), sind diese auch gespeichert, nur das Fenster wird geschlossen. Wird nur der Abbrechen-Button betätigt, werden evtl. eingegebene Daten natürlich nicht gespeichert.

4.2.2 Beginn- und Endedatum bei Verträgen und Konditionen

Verträge laufen immer von Montag bis Sonntag, d. h. beim Anlegen von Verträgen muss als Beginndatum ein Montag und als Endedatum ein Sonntag eingegeben werden. Im Fehlerfall erscheint eine entsprechende Meldung.

Konditionen müssen immer an einem Montag beginnen.

4.2.3 Drucken

Zu druckende Daten werden in die Datei erg.txt ausgegeben. Die Datei liegt im Verzeichnis, aus dem hiks gestartet wurde und kann dort eingesehen werden.

Evtl. Problemfälle werden ebenfalls in die Datei erg.txt geschrieben. Ist dies der Fall, erfolgt im Programm ein entsprechender Hinweis, z.B. „Probleme bei Buchungen, bitte in erg.txt nachschauen“.

4.3 Hauptmenü

Im Hauptmenü kann zwischen „Systemverwaltung“, Aufgaben des „Hilfskraftbeauftragten“ und denen des „Personalsachbearbeiters“ gewählt werden. Mit „Ende“ wird das System verlassen. 

Die Untermenüs werden mit rechten Mausklick aufgeklappt, einzelne Funktionen werden mit einfachem linken Mausklick aktiviert.

Beim Beenden wird kein automatisches Backup der im System befindlichen Daten erstellt. Möchte man die Daten sichern, muss dies von Hand spätestens vor Beenden des Systems durchgeführt werden.
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4.4 Systemsteuerung

4.4.1 Systemdatum eingeben

Das Systemdatum wird im Format zwei Stellen für den Tag, zwei für den Monat und vier für das Jahr eingegeben. Mit „Übernehmen“ wird das Systemdatum gesetzt. Das Systemdatum muss größer dem Datum des letzten automatischen Betriebes sein.
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4.4.2 HiKS-Daten laden

Es können mehrere Datenversionen gespeichert werden. Über Auswahl der entsprechenden Version aus der Listbox und  „Version laden“ kann man vorhergende, abgespeicherte Datenbestände in das System laden.  Nach Beenden des Ladens erfolgt eine entsprechende Erfolgsmeldung. Der automatische Betrieb (s. a.  4.8 Automatischer Betrieb) wird nach dem Laden eines Datenbestandes durch-geführt.
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Mit „SysDat-Info“ erhält man Informationen zum System, z. B. Datum des letzten automatischen Betriebs, Versionszählers des Backups, Systemdatum.

4.4.3 HiKS-Daten speichern

Der aktuelle Datenbestand des Systems wird mit „Backup starten“ auf Dateien gesichert. In der Box SysDat-Info können die aktuellen Informationen zum System  eingesehen werden.
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4.5 Hilfskraftbeauftragter

Der Hilfskraftbeauftragte kann Hilfskräfte anlegen und bearbeiten, Verträge erzeugen & buchen, bzw. ändern und Inforetrieval aufrufen.
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4.5.1 Hilfskraft anlegen

Zum Anlegen einer Hilfskraft müssen die Felder Name, Vorname, Geburtsdatum, Straße, Postleitzahl und Ort eingegeben werden. Die restlichen Felder sind Kann-Eingabefelder.

Beim „Geschlecht“ bedeutet m = männlich, f = weiblich.

Der Familienstand kann als l = ledig, v = verheiratet, w = verwitwet oder g = geschieden eingegeben werden.

Für die Präsenztage werden die ersten beiden Buchstaben des Wochentages (1. Buchstabe groß geschrieben, Zweiter klein) eingegeben, mehrere Wochentage hintereinander mit Komma, ohne Leerstellen getrennt.

Mit „Hilfskraft anlegen“ werden die Daten gespeichert, mit „Eingabe löschen“ wird eine leere Maske erzeugt.
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4.5.2 Hilfskraft ändern

Die Daten einer Hilfskraft können durch Auswahl (linke Maustaste) der entsprechenden Person aus der Liste der Hilfskräfte geändert werden. Alle Daten außer der internen PersID sind änderbar. In der Maske kann PersID von Hand überschrieben werden, dies wird im Datensatz jedoch nicht abgespeichert.
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Alle Daten, außer der intern vergebenen PersonenID, können durch „Hilfskraft ändern“ geändert werden.

Mit „Hilfskraft löschen“ wird die Hilfskraft aus dem Datenbestand gelöscht. Bestehen zu der Hilfskraft noch Verträge, kann diese Person nicht gelöscht werden, eine entsprechende Meldung wird ausgegeben.
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4.5.3 Vertrag erzeugen und buchen

Durch Auswahl einer Person und einer Kostenstelle aus den entsprechenden Listboxen kann über „Eingabe bestätigen“ ein Vertrag angelegt werden.
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Stundenzahl, GueltigVon und GueltigBis sind Muss-Eingabefelder. Das GueltigVon-Datum muss auf einen Montag, das GueltigBis-Datum auf einen Sonntag fallen.

Bei „Vertrag speichern“ wird geprüft, ob Vertragskonditionen verletzt werden. Ist dies der Fall, erscheint eine entsprechende Fehlermeldung. 
Beim Anlegen eines Vertrages werden automatisch Gehaltsbuchungen erzeugt.
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4.5.4 Vertrag stornieren und ändern

Über eine Listbox wird der gewünschte Vertrag ausgewählt.
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Geändert werden kann mit „Änderung übernehmen“ das Feld GueltigBis. Das Datum kann nur vorgezogen werden. Mit „Vertrag stornieren“ wird das Storniert-Datum auf das Systemdatum gesetzt.
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4.6 Personalsachbearbeiter

Der Personalsachbearbeiter kann Kostenstellen anlegen, bearbeiten und buchen. Er kann Weihnachtsgeld-, Tarif- und Vertragskonditionen einfügen und sich die aktuellen Konditionen anzeigen lassen.
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4.6.1 Kostenstelle anlegen

Die KostenstellenID wird vom Personalsachbearbeiter extern verwaltet und eingegeben. Wird versucht, eine bereits vorhandenen Kostenstelle anzulegen, kommt vom System eine entsprechende Fehlermeldung zurück.

Alle Felder sind Muss-Eingabefelder.

Die Beträge zum Äquivalent werden als Pfennig-Beträge eingegeben.
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4.6.2 Kostenstelle bearbeiten

Nach Betätigen der Funktion „Kostenstellen bearbeiten“ erscheint eine Listbox mit allen im System vorhandenen Kostenstellen. Durch Mausklick wird die zu ändernde Kostenstellen ausgewählt.
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Verändert werden können nur die Werte Kontingent und Äquivalent. Äquivalent wird als Pfennig-Betrag eingegeben.

Mit „Kostenstellen ändern“ werden die Werte im System übernommen.

Über „Kostenstellen sperren“, bzw. „Kostenstelle entsperren“ wird die Kostenstellen ge-, bzw. entsperrt. Wird versucht, eine bereits gesperrte Kostenstellen nochmals zu sperren, kommt eine entsprechende Fehlermeldung zurück, das Sperrdatum wird nicht verändert. Das Entsperren funktioniert analog.
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4.6.3 Freie Buchung eingeben

Nach Betätigen der Funktion „Kostenstellen buchen“ erscheint eine Listbox mit allen im System vorhandenen Kostenstellen. Durch einfachen Mausklick wird die zu buchende Kostenstelle aus einer Listbox ausgewählt.
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Eingegeben werden müssen der Buchungsbetrag (in Pfennigen) und die Buchungsart. Die Buchungsart wird in Kleinbuchstaben abgekürzt eingegeben, a = Abschlussbuchung, g = Gehaltsbuchung, w = Weihnachtsgeldbuchung, s = Sonstige Buchung.

Durch Betätigen der Schaltfläche „Buchen“ werden die Daten in den Buchungen übernommen.
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4.6.4 Weihnachtsgeldkondition anlegen

Zum Anlegen einer Weihnachtsgeldkondition wird das Datum eingegeben, ab dem diese Weihnachtsgeldkondition gültig sein soll. Als Datum muss ein Montag eingegeben werden, ist dies nicht der Fall wird eine Fehlermeldung ausgegeben.

Das Format des Datums ist zwei Stellen für den Tag, zwei Stellen für den Monat und vier Stellen für das Jahr, jeweils mit einem Punkt getrennt. Führende Nullen bei Tag und Monat können auch weggelassen werden.

Der Bemessungsmonat wird zweistellig eingegeben, die führende Null kann wiederum weggelassen werden. Der Stichtag wird mit zwei Stellen für den Tag und zwei Stellen für den Monat, getrennt mit einem Punkt eingegeben. Führende Nullen können wiederum weggelassen werden.

Mit „Weihnachtsgeldkondition anlegen“ wird diese Weihnachtsgeldkondition eingefügt. Bei bereits vorhandenen Weihnachtsgeldkondition werden die Gültig-Bis-Daten auf einen Tag vor dem Gültig-Ab-Datum der neuen Kondition gesetzt. Konditionen in der Zukunft werden gelöscht und die neu eingegebene Kondition ist bis auf Weiteres gültig.
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4.6.5 Aktuelle Weihnachtsgeldkondition anzeigen

Die aktuell gültige Weihnachtskondition wird angezeigt. Dazu wird auf das Systemdatum zurückgegriffen.
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4.6.6 Tarifkondition anlegen

Zum Anlegen einer Tarifkondition wird das Datum eingegeben, ab dem diese Tarifkondition gültig sein soll. Als Datum muss ein Montag eingegeben werden, ist dies nicht der Fall wird eine Fehlermeldung ausgegeben.

Das Format des Datums ist zwei Stellen für den Tag, zwei Stellen für den Monat und vier Stellen für das Jahr, jeweils mit einem Punkt getrennt. Führende Nullen bei Tag und Monat können auch weggelassen werden. 

Der Stundensatz wird in Pfennigen eingegeben.

Mit „Tarifkondition anlegen“ wird diese Tarifkondition eingefügt. Bei bereits vorhandenen Tarifkondition werden die Gültig-Bis-Daten auf einen Tag vor dem Gültig-Ab-Datum der neuen Kondition gesetzt. Tarifkonditionen in der Zukunft werden gelöscht und die neu eingegebene Kondition ist bis auf Weiteres gültig.

Das System prüft anhand aller dazugehörigen offenen, bzw. laufenden Verträge, ob durch das Anlegen einer neuen Tarifkonditionen auch Gehaltsbuchungen korrigiert werden müssen. Ist das der Fall, werden alte Buchungen storniert und neue Gehaltsbuchungen eingefügt.

Problemfälle wie „Kostenstelle gesperrt“, „Kostenstelle liquidiert“ oder „Kostenstellenetat überzogen“ werden in der Datei erg.txt ausgegeben. Ist ein Problemfall aufgetreten, erscheint eine entsprechende Meldung.

Buchungen werden realistischer Weise trotzdem durchgeführt. 
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4.6.7 Aktuelle Tarifkondition anzeigen

Die aktuell gültige Tarifkondition wird angezeigt. Dazu wird auf das Systemdatum zurückgegriffen.
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4.6.8 Vertragskondition anlegen

Zum Anlegen einer Vertragskondition wird das Datum eingegeben, ab dem diese Vertragskondition gültig sein soll. Als Datum muss ein Montag eingegeben werden, ist dies nicht der Fall wird eine Fehlermeldung ausgegeben.

Das Format des Datums ist zwei Stellen für den Tag, zwei Stellen für den Monat und vier Stellen für das Jahr, jeweils mit einem Punkt getrennt. Führende Nullen bei Tag und Monat können auch weggelassen werden. 

Die Beschäftigungshöchstdauer und Stundenobergrenze müssen ganzzahlig eingegeben werden.

Mit „Vertragskondition anlegen“ wird diese Vertragskondition eingefügt. Bei bereits vorhandenen Vertragskondition werden die Gültig-Bis-Daten auf einen Tag vor dem Gültig-Ab-Datum der neuen Kondition gesetzt. Vertragskonditionen in der Zukunft werden gelöscht und die neu eingegebene Kondition ist bis auf Weiteres gültig.

Das System prüft anhand aller dazugehörigen offenen, bzw. laufenden Verträge, ob Problemfälle wie „Kostenstelle gesperrt“, „Kostenstelle liquidiert“ oder „Kostenstellenetat überzogen“ auftreten. Ist das der Fall, erscheint ein entsprechender Hinweis und die Daten können in der Datei erg.txt angesehen werden.
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4.6.9 Aktuelle Vertragskondition anzeigen

Die aktuell gültige Vertragskondition wird angezeigt. Dazu wird auf das Systemdatum zurückgegriffen.
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4.7 Inforetrieval

Das Menu Inforetrieval kann sowohl vom Hifskraftbeauftragten als auch vom Personalsachbearbeiter aufgerufen werden.

Im Inforetrieval kann man sich die eingegebenen Daten aller Hilfskräfte, Kostenstellen, Verträge, Buchungen, Weihnachtsgeldkonditionen, Tarifkonditionen und Vertragskonditionen auflisten lassen.
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In den einzelnen Listboxen können die Daten über die Schaltfläche „Drucken“ in die Datei erg.txt ausgegeben werden.

4.7.1 Alle Hilfskräfte anzeigen
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4.7.2 Alle Kostenstellen anzeigen
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4.7.3 Alle Verträge anzeigen
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4.7.4 Alle Buchungen anzeigen
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4.7.5 Alle Weihnachtsgeldkonditionen anzeigen
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4.7.6 Alle Vertragskonditionen anzeigen
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4.7.7 Alle Tarifkonditionen anzeigen
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Automatischer Betrieb

Der automatische Betrieb kann vom Benutzer nicht explizit angestoßen werden, er läuft vollautomatisch ab.

Der automatische Betrieb wird aufgrund von Überschreitungen der Systemzeit mit den eingegebenen Stichtagen ausgeführt.

Der automatische Betrieb ermittelt, wenn der gesetzte Stichtag der aktuellen Weihnachtskondition erreicht ist, das Weihnachtsgeld und führt die entsprechenden Weihnachtsgeldbuchungen durch. Beim Jahreswechsel wird der Jahresabschluss erstellt, d.h. Kostenstellen liquidiert und Abschlussbuchungen erstellt.

Die erzeugten Buchungen werden in der Datei erg.txt ausgegeben.

4.8 Druckausgaben

In den Listen des Inforetrievals kann über die Schaltfläche „Drucken“ der Inhalt der Liste in die Datei erg.txt ausgegeben werden.

Bis die Datei erg.txt von Hand oder per System gelöscht wird, werden neue Druckdaten an die Datei angehängt.

Beim ersten Drucken wird die Datei erg.txt im aktuellen hiks-Verzeichnis erstellt.

---------------------------------------------------------------------------

           a l l e     Hilfskräfte:

PersID: 00002   Name: Pumukel, Franz                                            

PersonalNr: 100        GebDatum: 05.02.1977 Staatsang: DE         Geschlecht: m

Privatadresse:                         | Dienstadresse:

                                       | Pumukel GesmbH & KoKG                  

Pumukelstr.                            | Pumukelstr.                            

32000 Pumukelhausen                    | 32000 Pumukelhausen                    

Tel: 4711-100       Fax: 47-11-101     | Tel: 4711-200       Fax: 4711-201      

EMail: franz.pumukel@pumuk.edu.de      | EMail: franz.pumukel@pumukgesmbh.co.de        

Internes:

Vorgeseh. StdZahl: 15  Verfügbar ab: 06.03.2001  Präsenztage: Di,Mi,Do            

Abschluss: MA          Interessen: Pumukeln                           

===========================================================================

PersID: 00040   Name: Regen, Walter                                             

PersonalNr: 300        GebDatum: 04.02.1980 Staatsang: DE         Geschlecht: f

Privatadresse:                         | Dienstadresse:

                                       | Fernuniversität                        

Feithstr. 120                          | Feithstr. 138                          

58085 Hagen                            | 58085 Hagen                            

Tel: 4711-300       Fax: 4711-301      | Tel: 4711-400       Fax: 4711-401      

EMail: walter.hagen@hagen.de           | EMail: walter.hagen@fernuni-hagen.de          

Internes:

Vorgeseh. StdZahl: 6   Verfügbar ab: 08.12.2001  Präsenztage: Mo,Fr               

Abschluss: BSC, MA     Interessen: Schlafen                           

===========================================================================

--------------------------------------------------------------------------------------

                    a l l e     Kostenstellen:

KstID   N a m e        Jahr   EinrDat   SperrDat   LiquiDat    Konting    Äquival    RestEtat

00001 EDV              2001 13.03.2001                               76      86,54     6552,08

00012 Verwaltung       2001 13.03.2001                               76      86,54     6303,16

00023 Fertigung        2002 08.05.2003 08.05.2003                    21       1,23       25,83

--------------------------------------------------------------------------------------

                            a l l e         Verträge:

VtrID PeID  KstID Erstellt   Gültigvon  Gültigbis    Storno   Stdzl Tätigkeit  Begründ

00004 00002 00100 25.02.2001 06.02.2001 13.10.2001 25.02.0200 345   Haushütten damit's 

--------------------------------------------------------------------------------------

              a l l e      Buchungen:

BuID   KstID  VtrID     Betrag   Gebucht     BuArt    Storno 

00006  00100  00004        0,00  12.03.2000  Gehalt  12.03.2001  

00008  00300             500,00  undef       Sonst     

00010  00400              70,00  undef       WG        

00020  00100  00004    37260,00  undef       Gehalt  12.03.2001  

00024  00100  00004    26206,20  undef       Gehalt  12.03.2001  

00038  00100  00004    26206,20  undef       Gehalt    

--------------------------------------------------------------------------------------

  a l l e    Weihnachtsgeldkonditionen:

WKID    v o n       b i s      BM  Stag

00012 06.03.2000 11.02.2001     7 07.03.

00014 12.02.2001 31.10.2001     8 08.04.

00016 01.11.2001 undef         12 11.12.

--------------------------------------------------------------------------------------

      a l l e     Tarifkonditionen:

TKID    v o n       b i s    Stundensatz

00018 08.03.2000 17.01.2001  3,00 

00022 18.01.2001 11.11.2001  2,11 

00026 12.11.2001 undef       4,00 

--------------------------------------------------------------------------------------

  a l l e           Vertragskonditionen:

VKID     v o n      b i s     BHD   STOG

00028 06.02.2000 11.10.2000    34    20 

00030 12.10.2000 11.12.2000    32    25 

00032 12.12.2000 01.02.2001    31    15 

00034 02.02.2001 31.03.2001    50    30 

00036 01.04.2001 undef         45    30 

5 Programmkurzbeschreibung

5.1 Komponentengraph
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5.2 Teilsysteme und Funktionsmoduln der Datenschicht

Im Folgenden werden die Teilsysteme und Funktionsmoduln kurz beschrieben. Die ausführliche Beschreibung kann in den Modula-Programmen nachgeschlagen werden.

5.2.1  TS Kostenstellen 

Implementation und Dokumentation: Schönhammer Herbert

5.2.1.1 Entwurfsentscheidungen

Im Teilsystem Kostenstellen wird die KostenstellenID extern, d.h. vom Endanwender des Systems verwaltet. In Konsequenz ist keine ID-Verwaltung implementiert. Es wird ein ADT KostenstellenID (KstID) definiert und von den ADT Kostenstelle (Kst) und KostenstellenOrdnerSchablone (KstOSchablone) importiert.

Die KostenstellenOrdnerSchablone ist nichts anderes als die Instantiierung einer SortiertenObjektliste mit dem Typ Kostenstelle. Beim Einfügen einer Kostenstelle in den Ordner (KstOrdner) ist zu prüfen, ob die einzufügende KostenstellenID bereits vergeben wurde. Wenn ja, dann gibt’s eine Fehlermeldung.

Weitere Spezialitäten sind nicht im TS Kostenstelle nicht enthalten. Namensgebung und Semantik der TS-internen Module entspricht der Nomenklatur des Kurses Software Engineering I.

5.2.1.2 Interner Komponentengraph



5.2.1.3 Importe

Die  direkten und indirekten Importe in das TS Kostenstellen werden tabellarisch dargestellt. In der Darstellung beschränke ich mich auf Angabe der TeilsystemNamen. Welche Operationen genau importiert werden, kann im SourceCode nachgelesen werden.

	Indirekte Importe aus

	VDat

	SysDat


	Direkte Importe
	Internes Modul
	importiert von

	
	KstID
	GENERIC

Storage

SYSTEM

String

WholeStr

	
	Kst
	GENERIC

Storage

SYSTEM

String

Stringliste

Datum

	
	KstOSchablone
	SortierteObjektliste

String

Stringliste

Datum

WholeStr

	
	KstenOrdner
	String

Stringliste

Datum


5.2.2 TS Verträge

Implementation und Dokumentation: Schönhammer Herbert

5.2.2.1 Entwurfsentscheidungen

Im Teilsystem Verträge wird eine ID-Verwaltung benötigt. Dazu wird die HiKS – zentrale ID-Verwaltung verwendet und importiert.

Weitere Spezialitäten sind im TS Verträge nicht enthalten. Namensgebung und Semantik der TS-internen Module entspricht der Nomenklatur des Kurses Software Engineering I.

5.2.2.2 Interner Komponentengraph


5.2.2.3 Importe

Die  direkten und indirekten Importe in das TS Verträge werden tabellarisch dargestellt. In der Darstellung beschränke ich mich auf Angabe der Teilsystem​Namen. Welche Operationen genau importiert werden, kann im SourceCode nachgelesen werden.

	Indirekte Importe aus

	HIDVerwaltung

	HKe

	Ksten

	VDat

	SysDat


	Direkte Importe
	Internes Modul
	importiert von

	
	Vtr
	GENERIC

Storage

SYSTEM

String

Datum

WholeStr

	
	VtrListe
	SortierteObjektliste

	
	VtrOSchablone
	Storage

SYSTEM

WholeStr

String

Stringliste

Datum

	
	VtreOrdner
	String

Stringliste

Datum


5.2.3 FM VertragsBeziehungen

Implementation und Dokumentation: Schönhammer Herbert

5.2.3.1 Entwurfsentscheidungen

Im FM VertragsBeziehungen werden grundsätzlich Operationen basierend auf den drei Datenteilsystemen Hilfskräfte (HKe), Kostenstellen (Ksten) und Verträge (Vtre) angeboten. Da die notwendigen Operationen in der ersten Präsenzphase unabsichtlich (jedoch glücklicherweise !) so definiert wurden, daß aus den Teilsystemen HKe und Ksten nur die jeweiligen ID’s übergeben werden, liegen im TS Vtre bereits alle notwendigen Informationen vor.

Das FM VertragsBeziehungen kann sich also darauf beschränken, die benötigten Operationen an das TS Verträge durchzureichen.

5.2.4 TS Hilfskräfte

Implementation und Dokumentation: Sigrid Preuß

5.2.4.1 Entwurfsentscheidungen

Die Modulaufteilung dieses Teilsystems orientiert sich an der Aufteilung für Ordner-Teilsysteme des Kurses Software Engineering I. Wegen der besseren Übersicht sind jedoch für die zahlreichen Attribute einer Hilfskraft mehrere Module vorgesehen. Die Attribut-Operationen für die Privatadresse und die Dienstadresse sind in eigene Module ausgelagert (Module Adresse, DAdresse). Die Mengeneigenschaft des Attributs „Praesenztage“ erfordert gleichfalls einen separaten Modul (Modul Wochentage). Die Operationen für die persistente Speicherung des Hilfskräfte-Ordners sind im Modul HKePersistent zusammengefasst.

Da im System HiKS eine zentrale ID-Verwaltung vorgesehen ist, sind teilsystemabhängige Module für die ID-Verwaltung nicht erforderlich.

5.2.4.2 Interner Komponentengraph














5.2.4.3 Importe

Die  direkten und indirekten Importe in das TS Hilfskräfte werden tabellarisch dargestellt. 

	Indirekte Importe aus

	HIDVerwaltung

	VDat


	Direkte Importe
	Internes Modul
	importiert

	
	Adresse, DAdresse, Wochentage
	Storage
SYSTEM
String

	
	HK
	Storage
SYSTEM
WholeStr

GENERIC

String
Stringliste

Datum

	
	HKListe
	SortierteObjektliste

	
	HKOrdnerSchablone
	Storage

SYSTEM

WholeStr

String

Stringliste

Datum

	
	HKOrdner
	String
Stringliste

	
	HKePersistent
	String
Stringliste


5.2.5 TS Buchungen

Implementation und Dokumentation: Sigrid Preuß

5.2.5.1 Entwurfsentscheidungen

Die Modulaufteilung dieses Teilsystems orientiert sich an der Aufteilung für Ordner-Teilsysteme des Kurses Software Engineering I. Die Operationen für die persistente Speicherung des Buchungen-Ordners sind im Modul BuenPersistent zusammengefasst.

Da im System HiKS eine zentrale ID-Verwaltung vorgesehen ist, sind teilsystemabhängige Module für die ID-Verwaltung nicht erforderlich.

5.2.5.2 Interner Komponentengraph












5.2.5.3 Importe

Die  direkten und indirekten Importe in das TS Buchungen werden tabellarisch dargestellt. 

	Indirekte Importe aus

	HIDVerwaltung

	VDat

	SysDat

	Ksten

	Vtre


	Direkte Importe
	Internes Modul
	importiert

	
	Bu
	Storage
SYSTEM
WholeStr

GENERIC

String
Stringliste

Datum

	
	BuListe
	SortierteObjektliste

	
	BuOrdnerSchablone
	Storage

SYSTEM

WholeStr

String

Stringliste

Datum

	
	BuOrdner
	String
Stringliste

	
	BuenPersistent
	String
Stringliste


5.2.6 FM BelastetBeziehungen

Implementation und Dokumentation: Sigrid Preuß

5.2.6.1 Entwurfsentscheidungen

Die Operationen im FM BelastetBeziehungen setzen auf den beiden Teilsystemen Buchungen (Buen) und Kostenstellen (Ksten) auf. Da die Operationen aus dem Teilsystem Kostenstellen nur die KostenstellenID benötigen, können sie direkt an das Teilsystem Buchungen durchgereicht werden.

5.2.7 FM HatBuchungBeziehungen

Implementation und Dokumentation: Sigrid Preuß

5.2.7.1 Entwurfsentscheidungen

Die Operationen im FM HatBuchungBeziehungen setzen auf den beiden Teilsystemen Buchungen (Buen) und Verträge (Vtre) auf. Da die Operationen aus dem Teilsystem Verträge nur die VertragsID benötigen, können sie direkt an das Teilsystem Buchungen durchgereicht werden.

5.2.8 TS Konditionen

Entwurf: HG Wefels

5.2.8.1 Entwurfsentscheidungen

Der ER Typ Konditionen enthält nach Spezifikation drei Subtypen für die Konditionsarten Weihnacht, Tarif und Vertrag.  Da die Subtypen nur wenige subtypabhängige Attribute besitzen, wurde entschieden, den Grundtyp der Konditionen als variante Recordstruktur zu realisieren und in einem einzigen Ordner ADO gemeinsam abzulegen. Als Ordnerstruktur dient die Sortierte Objektliste aus dem Kurs Softwareengineering I, wobei das Sortierkriterium das GueltigVon Datum ist. Vorteil dieser Implementation ist, dass auf der Ebene des Ordner-Schablonen-Moduls für alle Einfüge, Lösch und Updateoperationen mit den  gleichen Prozeduren gearbeitet werden kann, diese erhalten lediglich den Subtyp als zusätzlichen Parameter. Die subtypspezifischen Operationen werden auf der Ebene des Ordner ADOs eingeführt. Zur Realisierung der Ordner Persistenz ist ein Modul ‚KondenSpeichern’ implementiert. Die Einfügeoperation des Konditionenordners übernimmt bereits einen Teil der in der Prozessspezifikation 3.3.3 angegeben Semantik beim Definieren neuer Konditionen. Das TS Konditionen benutzt zur ID Vergabe die zentrale HID-Verwaltung.

5.2.8.2 Interner Komponentengraph







5.2.8.3 Importe

Die  direkten und indirekten Importe in das TS Konditionen werden tabellarisch dargestellt. Die Darstellung beschränkt sich auf Angabe der TeilsystemNamen. Welche Operationen genau importiert werden, kann im SourceCode nachgelesen werden.

	Indirekte Importe aus

	VDat

	SysDat


	Direkte Importe
	Internes Modul
	importiert von

	
	Konden
	GENERIC

Storage

SYSTEM

String

Stringliste

Datum

	
	KondenOrdSchab
	SortierteObjektliste

String

Stringliste

Datum

WholeStr

	
	KondenOrdner
	String

Stringliste

Datum

	
	KondenSpeichern
	VDat

String

WholeStr


5.2.9 TS Datum

Entwurf: HG Wefels

5.2.9.1 Entwurfsentscheidungen

Zur Vereinfachung von Datumsberechnungen wurden alle derartigen Rechnungen und Konvertierungen in einem TS Datum zusammengefasst.  Da nach dem Feinentwurf auch Operationen auf Teilen eines Kalenderdatums wie Tag, Monat, Jahr erforderlich wurden, gibt es für diese Typen eigene Moduln innerhalb des TS Datum. Zum Rechnen mit dem Kalenderdatum bzw. zur einfachen Feststellung des richtigen Wochentages auch über größere Zeitdistanzen wird intern mit der modifizierten julianischen Tageszählung gearbeitet.

5.2.9.2 Interner Komponentengraph

5.2.9.3 Importe

Das TS Datum importiert ausschließlich Bibliotheksfunktionen, wie

String, WholeToStr, Storage, System.

5.2.10 TS VDat

Entwurf: HG Wefels

5.2.10.1 Entwurfsentscheidungen

Das Teilsystem Virtuelles Dateisystem besteht nur aus der Teilsystemschnittstelle und dem FM VDat. Dieses verkapselt die Typen und die elementaren Prozeduren für das Filehandling. 

5.2.10.2 Interner Komponentengraph


5.2.10.3 Importe

Das TS Datum importiert ausschließlich Bibliotheksfunktionen, wie

String, UxFiles.

5.2.11 TS SysDat

Entwurf: HG Wefels

5.2.11.1 Entwurfsentscheidungen

Das TS SysDat enthält die internen Daten des Systems  wie das Systemdatum, das Datum des letzten automatischen Betriebes, den Backupversionszähler und eine Tabellenstruktur mit den Zeitpunkten und Versionen der letzten Backups. Die Backupversionen werden modulo 9 fortlaufend gezählt, das heißt auf Backup Nr. 9 folgt wieder Backup Nr 1. Die aktuellen Inhalte dieser Systemdatenobjekte werden bei der Beendung des Programms in der Datei HiKS.ini gespeichert und beim Systemstart von dort geladen. Da die verwendeten Datenstrukturen statisch sind, werden diese auch statisch im Modul SysDatADO definiert.

5.2.11.2 Interner Komponentengraph


5.2.11.3 Importe

Das TS SysDat importiert neben Bibliotheksfunktionen, wie String, WholeToStr die HiKS Teilsysteme VDat und Datum.

5.2.12 TS Adm

Entwurf: HG Wefels

5.2.12.1 Entwurfsentscheidungen

Das Teilsystem Administrator bietet die Funktionalitäten zum Laden und Speichern der HiKS.ini Datei und zum Initialisieren und Laden/Speichern des gesamten Systems an. Das TS_Adm benötigt zur einwandfreien Funktion gesetzte Umgebungsvariable HIKS_DAT (Datenpfad für Backup Versionen) und HIKS_SYS (Pfad für die HiKS.ini-Datei). Es werden maximal 9 Backup Version des Systems nach folgender Konvention gespeichert:

Konditionen#.dat

Hilfskraefte#.dat

Vertraege#.dat

Buchungen#.dat

Kostenstellen#.dat

HIDVerwaltung.dat

5.2.12.2 Importe

Das TS Adm importiert alle Datenteilsysteme inklusive der ID Verwaltung, das TS VDat und das TS SysDat. Außerdem natürlich Bibliotheksfunktionen wie String und ProgrArgs.

Interner Komponentengraph


5.3 Teilsysteme und Funktionsmoduln der funktionalen Mittelschicht

5.3.1 TS VDruck

Implementation Gabriele Hawlena

5.3.1.1 Entwurfsentscheidung

Das Teilsystem bietet Funktionen zum Drucken eines Strings, bzw. einer Stringliste und zur Erzeugung einer leeren Druckdatei an.

Folgende Funktionen werden exportiert.

PROCEDURE Print(inText: TString; VAR outMessage: TString): BOOLEAN;

Schreibt den Inhalt des Strings inText auf die Datei erg.txt im aktuellen Verzeichnis. Existiert die Datei erg.txt noch nicht, wird sie erzeugt, existiert sie bereits, werden die neuen Strings angehängt. Im Fehlerfall wird outMessage gefüllt und FALSE zurückgegeben, ansonsten TRUE.

PROCEDURE PrintStringliste(inStringliste: TStringliste; VAR outMessage: TString)

: BOOLEAN;

Schreibt den Inhalt der Stringliste auf die Datei erg.txt im aktuellen Verzeichnis. Existiert die Datei erg.txt noch nicht, wird sie erzeugt, existiert sie bereits, werden die neuen Strings angehängt. Im Fehlerfall wird outMessage gefüllt und FALSE zurückgegeben, ansonsten TRUE.

PROCEDURE initDrucker(VAR outMessage: TString): BOOLEAN;

Erzeugt eine leere Datei erg.txt, egal ob die Datei bereits existiert oder nicht. Hat die Datei schon existiert, wird ihr bisheriger Inhalt gelöscht. Im Fehlerfall wird outMessage gesetzt und FALSE zurückgegeben, ansonsten TRUE.

5.3.1.2 Importe

TS VDruck importiert die Funktionen OpenFile, CloseFIle, SetWriteFile, SetAppendFile, WriteLineFile von VDat und String.

5.3.2 TS PSB

Implementation Gabriele Hawlena

5.3.2.1 Entwurfsentscheidung

Das Teilsystem bietet der Oberfläche Funktionen zum Einrichten, Ändern, Buchen, Sperren und Entsperren von Kostenstellen und zum Einfügen von Tarif-, Weihnachts- und Vertragskonditionen. Operationen auf den Datenlagern werden durchgereicht, Fehlerfälle werden in der funktionalen Mittelschicht abgefragt und zur Oberfläche hochgereicht.        

Folgende Prozeduren werden exportiert.

PROCEDURE EinrichtenKst (inKst: TKst; VAR outMessage: TString): BOOLEAN;

GUI-Darstellung: Kostenstellendaten komplett. Die Funktion erwartet einen Typen TKst d.h. inkl. der eingegebenen Werte, prüft, ob die Kostenstelle bereits existiert und wenn nicht wird die neue Kostenstelle im KstenOrdner eingefügt. Existiert die Kostenstelle bereits, wird eine Fehlermeldung zurückgegeben

PROCEDURE BearbeitenBuchenKst (inBu: TBu; inKst: TKst; VAR outMessage: TString): BOOLEAN;

Die Funktion erwartet einen kompletten Typ TKst und TBu, prüft ob die Kostenstellen existiert und noch nicht liquidiert ist  und dann fügt die eingegebene Buchung zur eingegebenen Kostenstelle im Buchungsordner ein, im Fehlerfall wird outMessage zurückgegeben.

PROCEDURE BearbeitenAendernKst (inKst: TKst;VAR outMessage: TString): BOOLEAN;

Die Funktion erwartet einen kompletten Typ TKst, prüft, ob die Kostenstelle existiert und nicht liquidiert ist und gibt dann den Typ TKst zur Überschreibung der Änderungen an den Ordner Kst weiter. Im Fehlerfall wird outMessage gesetzt.

PROCEDURE TKondGeprueftEinf (inTKond: TKond; VAR outMessage: TString): BOOLEAN;

Die Funktion erwartet einen Typ TKond (gefüllt mit den eingegebenen Werten) und führt damit D 3.3.3 (Tarifkondition geprüft einfügen) aus, d h. alle späteren Konditionen werden gelöscht und ein neues Ende des letzten Kondition gesetzt. Für alle laufenden oder offenen Verträge wird anhand der zugehörigen Kostenstelle die entsprechende Tarifkondition ermittelt, der Buchungsbetrag berechnet und gebucht. Problemfälle beim Buchen, wie z. B. Kostenstelle liquidiert, überzogen, gesperrt werden in die Datei erg.txt geschrieben, outMessage wird entsprechend gefüllt.

PROCEDURE WKondGeprueftEinf (inWKond: TKond; VAR outMessage: TString): BOOLEAN;

Die Funktion erwartet einen Typ TKond (gefüllt mit den eingegebenen Werten) und führt damit D 3.3.1 (Weihnachtsgeldkondition geprüft einfügen) aus, d.h. alle späteren Konditionen werden gelöscht und ein neues Ende des letzten Kondition gesetzt. Wurden für das aktuelle Jahr bereits Weihnachtsgeldbuchungen durchgeführt, darf die Weihnachtskondition erst für das darauffolgende Jahr gesetzt werden, outMessage ist entsprechend gefüllt.

PROCEDURE VKondGeprueftEinf (inVKond: TKond; VAR outMessage: TString): BOOLEAN;

Die Funktion erwartet einen Typ TKond (gefüllt mit den eingegebenen Werten) und führt damit D 3.3.2 (Vertragskondition geprüft einfügen) aus, d. h. alle späteren Konditionen werden gelöscht und ein neues Ende des letzten Kondition gesetzt. Für alle laufenden oder offenen Verträge wird geprüft, ob Kostenstelle überzogen, gesperrt oder liquidiert ist, outMessage wird entsprechend gesetzt und die Problemfälle in die Datei erg.txt geschrieben. Würden durch eine neue Vertragskondition Bedingungen wie Einhalten der Beschäftigungshöchstdauer oder der Stundenobergrenze verletzt, wird die Vertragskondition nicht angelegt, outMessage wird entsprechend gesetzt.

PROCEDURE SperrenKst(inKst: TKst; VAR outMessage: TString): BOOLEAN;

Die Funktion sperrt die Kostenstelle, d.h. sie setzt GesperrtAm = Heute. Wenn die Kostenstelle bereits gesperrt war, kommt eine Fehlermeldung zurück. 

PROCEDURE EntsperrenKst(inKst: TKst; VAR outMessage: TString): BOOLEAN;

Die Funktion entsperrt eine gesperrte Kostenstelle, d.h. sie setzt GesperrtAM = UNDEF und gibt TRUE zurück, wenn das geklappt hat. Sie gibt FALSE zurück, wenn die Kostenstelle bereits entsperrt war.

5.3.2.2 Importe

Das TS PSB importiert Datum, Ksten, Buen, HKB, String, Vtre, SysDat, Konden und VDruck.

5.3.3 FM Info

Implementation: Johann Zeiser, Hans-Gerd Wefels

5.3.3.1 Entwurfsentscheidung

Das FM Info stellt Funktionen zum Anzeigen und Drucken aller im System befindlichen Daten zur Verfügung.

Es werden folgende Funktionen exportiert:

PROCEDURE ZeigeAlleKsten() :TStringliste

PROCEDURE ZeigeAlleVtre() :TStringliste

PROCEDURE ZeigeAlleHk() :TStringliste

PROCEDURE ZeigeAlleBuen() :TStringliste

PROCEDURE ZeigeAlleWKond() :TStringliste

PROCEDURE ZeigeAlleVKond() :TStringliste

PROCEDURE ZeigeAlleTKond() :TStringliste

5.3.3.2 Importe

Importiert werden alle Datenteilsysteme.

5.3.4 Automatischer Betrieb

5.3.4.1 Entwurfsentscheidung

Folgende Prozeduren werden vom automatischen Betrieb exportiert.

PROCEDURE NachziehenAutoBuen(VAR inoutLAD:TDatum; inAktDat:TDatum);

vb: inLAD< AktDatum – 1. Die Funktion ruft für jeden Tag in der Differenz inAktDatum-inLAD die Prozeduren betroffeneHilfsKraefteErmitteln und betroffeneLehrgebieteErmitteln  auf. nb: automatischer Betrieb für die Tage im Zeitinterval [inLAD,AktDatum] ist durchgeführt. Prozess D 2.1 Datumsverwaltung wird durchgeführt.

PROCEDURE AnzahlMonateImJahr (inHKID : TPersID; inDatum : TDatum) : CARDINAL;

Die Funktion berechnet die Anzahl von Monaten, die die HK im Jahr gearbeitet hat, wobei auch angefangene Monate zählen.

PROCEDURE HKWGBerechtigt ( inHKID : TPersID; inDatum : TDatum) : BOOLEAN;

Die Funktion bestimmt, ob die HK im Jahr, welches in inDatum enthalten ist, Weihnachtsgeld-berechtigt ist. Sie gibt in diesem Fall TRUE zurück.

PROCEDURE BerechneWGDerHK ( inHK : THK; inWK : TKond; inStTagDat : TDatum) : CARDINAL;

Die Funktion berechnet das Weihnachtsgeld, welches die HK im Jahr bekommt,  wobei das Jahr in inStTagDat enthalten ist. inStTagDat beinhaltet nur den Stichtag, falls die Prozedur von NachziehenAuotBuen aufgerufen wird. inWK ist die Weihnachtsgeldkondition, die fuer die Berechnung angewendet werden soll.

vb: inHK, inWK existieren, inStTagDat enthält das Jahr, für welches das Weihnachtsgeld berechnet werden soll.

nb: der Rückgabewert entspricht dem WG, welches inHK für das entsprechende Jahr bekommt. Kein WG => Rückgabewert 0.

PROCEDURE WGAnteilDerKst (inVtr : TVtr; inStagDat : TDatum; inWG : CARDINAL) : CARDINAL;

vb: inVtr ist gueltig. 

Die Funktion berechnet den Weihnachtsgeldanteil einer Kostenstelle. inStagDat liegt im Vertragszeitraum,  falls eine Kostenstelle mit einer HK einen gültigen Vertrag besitzt, die HK WG-berechtigt ist und der Vertrag den Stichtag enthält, muss die Kostenstelle auf Grund dieses Vertrages einen Teil des WG bezahlen. Dieser Teil wird durch diese Prozedur berechnet. Bem. : Es kann durchaus sein, dass zwischen einer Kostenstelle und einer HK mehrere solche Verträge existieren, sodass  durch jeden solchen Vertrag ein Buchungsvorgang ausgelöst wird. Die Gültigkeit des inVtr muss von der aufrufenden Prozedur geprüft werden.

nb: der Rückgabewert entspricht dem Anteil, der durch diesen Vertrag von der Kostenstelle, die durch den Vertrag festgelegt ist, zu zahlen ist.

5.3.4.2 Interner Komponentengraph


5.3.5 TS HKB

5.3.5.1 Entwurfsentscheidungen

Das TS HKB exportiert folgende Funktionen.

PROCEDURE AufnehmenHK ( inHK : THK; VAR outMessage : TString) : BOOLEAN;

Die Funktion legt eine neue Hilfskraft an. Sie erwartet inHK vom Typ THK und gibt ihn an den Ordner HKE zum Einfügen weiter. 

PROCEDURE AendernHK (  inNeuHK : THK; VAR outMessage : TString) : BOOLEAN;

Die Funktion ändert eine bestehende HK. Die ID darf nicht geändert werden, sie ist bereits gesetzt.  Die Funktion erwartet den Typ THK, prüft, ob die HK wirklich existiert  und gibt ihn dann an den Ordner HKE zum Update  weiter. Im Fehlerfall wird outMessage gefüllt.

PROCEDURE LoeschenHK ( inHK : THK; VAR outMessage : TString) : BOOLEAN;

Die Funktion prüft, ob die HK existiert, ob sie überhaupt gelöscht werden darf (d.h. es   existieren keine Verträge, auch keine abgelaufenen) und gibt den Löschbefehl an das  TS HKe weiter. Im Fehlerfall wird outMessage gefüllt.

PROCEDURE BearbeitenNeuVtr ( inVtr : TVtr; VAR outMessage : TString) : BOOLEAN;

Die Funktion prüft die Vertragsdaten, ermittelt gültige Konditionen, berechnet den Buchungsbetrag, veranlasst Buchungen, prüft den Etats der durch evtl. erhöhtes Weihnachtsgeld betroffenen Kostenstellen und fügt einen neuen Vertrag ein, d. h. komplettes Abarbeiten von D.3.6.1.1.  Im Fehlerfall wird outMessage gefüllt.   -- 

PROCEDURE  AnzBMonateDerHK ( inHKID : TPersID ) : CARDINAL;

Die Funktion berechnet, wieviele Monate die HK zu inHKID ueberhaupt den gueltigen Vertraegen nach beschaeftigt ist/war/sein wird.  Hierfür wird der Zeitraum [kleinstes Datum GueltigVon - groesstes Datum GueltigBis] aller gültigen Verträge der HK durchlaufen und für jedes Jahr in diesem Zeitraum die Anzahl der Monate bestimmt, in denen die HK tätig war.

PROCEDURE AendernVtr ( inVtr : TVtr; inEndeNeu: TDatum;  VAR outMessage : TString) : BOOLEAN;

Die Spezifikation 3.6.2.2 (Vertragsende prüfen = Vertrag stornieren und dann Vertrag neu aufnehmen) wird ausgeführt. Die Funktion ruft StornierenVTR auf, und ändert die Vertragsdaten, wenn der Vertrag noch nicht laufend ist und erzeugt ein Duplikat mit den veränderten Daten, wenn der Vertrag schon gelaufen ist. Im Fehlerfall wird outMessage gefüllt.

PROCEDURE StornierenVtr (inVtr : TVtr; VAR outMessage : TString) : BOOLEAN;

Die Prozessspezifikation 3.6.2.1 (Stornierung prüfen = Vertrag stornieren) wird durchgeführt. Die Funktion storniert einen Vertrag, dazu prüft sie, ob der Vertrag abgelaufen ist, die Kostenstelle gesperrt oder liquidiert ist, wenn nicht, storniert sie Buchungen, und setzt das Storniert-Datum des Vertrags. Im Fehlerfall wird outMessage gesetzt.

PROCEDURE  BerRestEtatDerKst( inKstID : TKstID): INTEGER;

Die Funktion berechnet den restlichen Etats einer Kostenstelle, d.h.  Etats minus bereits getätigte Buchungen und geschätztem Weihnachtsgeldanteil.

5.3.5.2 Interner Komponentengraph


5.4 Grafische Benutzeroberfläche

5.4.1 TS Sys

5.4.1.1 Entwurfsentscheidung

Das Teilsystem realisiert die grafische Benutzeroberfläche.

Fensterstapel  SysReaktFStapel:

Auf dem Stapel werden die Adresse der Reaktivierungsprocedur und das Fenster-ADO des aufrufenden Fensters als Stapelelement abgelegt. Wenn ein neues Fenster erzeugt wird, legt es die Adresse seiner eigenen Reaktivierungsprocedur und die Adresse seines Fenster-ADO’s auf den Stapel ab und entfernt diesen Eintrag beim Beenden selbstständig.

Das aufrufende Fenster deaktiviert vor den Aufruf eines neuen Fensters seine eigenen Menüs und Knöpfe. Das aufgerufene Fenster muss daher bevor es sich selbst beendet als letzten Schritt diese Menüs und Knöpfe des aufrufenden Fensters wieder aktivieren. Das wird realisiert, indem sich das aufgerufene Fenster die Adresse der Reaktivierungsprocedur des aufrufenden Fensters vom Fensterstapel holt und sie aufruft.

Aufrufstruktur der Fenster:

Das HIKS-Hauptmenü stellt den Einstiegspunkt in das HIKS dar. Vom Hauptmenü ausgehend werden die weiteren Fenster, wie im Komponentengraph dargestellt, aufgerufen.

Fensterfunktionen:

hiks -> Hauptmenü

Systemverwaltung:

FSetDatumSysVw -> Systemdatum eingeben

FLadenSysVw -> Laden der HiKS-Daten und aut. Betrieb durchführen

FSichernSysVw -> Speichern der HiKS-Daten

Hilfskraftverwaltung:

FAnlegenHK -> Hilfskraft anlegen

FSelektionHK -> Auswahl einer HK zum Ändern einer HK mittels Listbox

FAendernHK -> Ausgewählte HK ändern

FAnlegenVtrHKB -> Auswahl einer HK und einer Kst zum Anlegen einer HK mittels Listbox

FAnlegen2VtrHKB -> Vtr anlegen

FAendernVtrHKB -> Auswahl eines Vtr zum Ändern eines Vtr mittels Listbox

FAendern2VtrHKB -> Vtr ändern

Personalsachbearbeiter:

FAnlegenKst -> Kostenstelle anlegen

FSelBeaKst -> Auswahl einer Kst zum Bearbeiten/Ändern einer Kst mittels Listbox

FBearbKst -> Ausgewählte Kst bearbeiten/ändern

FSelBuKst -> Auswahl einer Kst zum Buchen einer Kst (Freies Buchen) mittels Listbox

FBuchenKst -> Ausgewählte Kst zum Buchen einer Kst (Freies Buchen)

FKondWkEin -> Weihnachtsgeldkondition anlegen

FKondWkAnz -> aktuelle Weihnachtsgeldkondition anzeigen

FKondTkEin -> Tarifkondition anlegen

FKondTkAnz -> aktuelle Tarifkondition anzeigen

FKondVkEin -> Tarifkondition anlegen

FKondVkAnz -> aktuelle Tarifkondition anzeigen

Inforetrieval:

FInfo -> Auswahl der einzelnen Datenordner, deren Elemente angezeigt werden sollen

FList -> Zeigt die Elemente des ausgewählten Datenordners an und sie können ausgedruckt werden
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Auf den ADT SysReaktFStapel stützen sich  alle anderen Komponenten des TS Sys ab.

5.4.1.2 Importe

Das TS Sys importiert alle Teilsysteme.

6 Anhang: Abkürzungen
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